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Dringliche Fragen 

für die Fragestunde der Sitzung des Deutschen Bundestages 

am Mittwoch, dem 22. Mai 1996 

Geschäftsbereich des Auswärtigen Amtes 

1. Abgeordnete 
Vera 
Lengsfeld 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Wie glaubwürdig sind in den Augen der Bundes-
regierung jüngste Berichte durch einen gefan-
gengenommenen Separatisten über den Tod der 
westlichen Geiseln in Kaschmir, und welche 
Möglichkeiten hat die Bundesregierung, die 
Informationen über den Tod der Geiseln zu 
prüfen? 

2. Abgeordnete 
Vera 
Lengsfeld 
(BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Trifft es zu, daß Botschafter Frank Elbe Kenntnis 
von einem Foto der Geiseln hat, das im März auf-
genommen worden sein soll, obwohl die Geiseln 
nach Aussagen des festgenommenen Unabhän-
gigkeitskämpfers schon seit Dezember 1995 tot 
sein sollen, und wann wurde dieses Foto den 
Angehörigen zur Identifizierung vorgelegt? 

Bonn, den 21. Mai 1996 




